
Nationale Klimaschutzinitiative  

Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert die Bundesregierung seit 2008 
zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre 
Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: Von der 
Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellungen und investiven 
Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative trägt 
zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen und 
Verbraucher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen. 

 

Projektbeschreibung 

Auch die Gemeinde Siegsdorf leistet einen Beitrag zum Klimaschutz. 

Die Straßenbeleuchtung für die Adelholzener Straße, Jakob-Eder-Straße und Königsberger Straße 
wird auf eine hocheffiziente Beleuchtungstechnik umgestellt, die eine zeitabhängige Beleuchtung 
ermöglicht. Mit der Umstellung der Leuchtensysteme können jährlich 9.159 kWh/a an Strom 
eingespart werden (durchschnittlich 61,95 %).  

Im Sommer 2008 legte das Bundesumweltministerium im Rahmen der Klimaschutzinitiative 
entsprechende Förderprogramme auf. Das Projekt „KSI: Umstellung der Straßenbeleuchtung 2022“ 
mit dem Förderkennzeichen 67K23032 wird in Form einer nicht rückzahlbaren Zuwendung von 
25 v.H. der zuwendungsfähigen Ausgaben gefördert. Der Bewilligungszeitraum erstreckt sich vom 
01.03.2023 bis 29.02.2024. An der Planung und Umsetzung ist das Institut für nachhaltige 
Energieversorgung GmbH in Rosenheim maßgeblich beteiligt. Die Maßnahme wird in 
Zusammenarbeit mit dem Projektträger Zukunft-Umwelt-Gesellschaft GmbH (ZUG) gGmbH 
umgesetzt. 

 

Weitere Informationen 

Weitere Informationen über die Klimaschutzinitiative können auf der Seite des Bundesministeriums 
für Wirtschaft und Klimaschutz http://www.klimaschutz.de/de und auf der Internetseite des 
Projektträgers https://www.z-u-g.org/ nachgelesen werden. 

 

 

 


